
A M A M I  ¹  

シマユムタ – Shimayumuta ² 

 

+a +i +u +e +o 

SZ. Laut ts. SZ. Laut ts. SZ. Laut ts. SZ. Laut ³ ts. SZ. Laut ts. 

ア⁴ ʔa a- イ ʔi i- ウ ʔu u- エ ʔe e- オ ʔo o- 

ア⁵ a a イ ʲi i ウ ʷu u エ ʲe e オ ʷo o 

ヤ ja ya    ユ ju yu エェ je ye ヨ jo yo 

ッヤ⁴ ʔʲa ʼya⁶    ッユ ʔʲu ʼyu    ッヨ ʔʲo ʼyo 

ワ wa wa ヰ wi wi    ヱ we we ヲ wo wo 

ッワ⁴ ʔʷa ʼwa⁶ ッヰ ʔʷi wi    ッヱ ʔʷe we ッヲ ʔʷo wo 

カ⁴ ka ka キ ki ki ク ku ku ケ ke ke コ ko ko 

カ⁶ kʰa ka キ kʰi⁷ ki ク kʰu⁷ ku ケ kʰe ke コ kʰo ko 

クヮ kʷa kwa クィ kʷi kwi    クェ kʷe kwe クォ kʷo kwo 

ガ ɡa ga ギ ɡi gi グ ɡu gu ゲ ɡe ge ゴ ɡo go 

グヮ ɡʷa gwa グィ ɡʷi gwi    グェ ɡʷe gwe グォ ɡʷo gwo 

サ sa sa シ ɕi⁷ si ス su su セ se se ソ so so 

ザ⁸ ʣa za ジ ʥi zi ズ ʣu zu ゼ ʣe ze ゾ ʣo zo 

タ⁴ ta ta ティ ti ti トゥ tu tu テ te te ト to to 

タ⁶ tʰa ta ティ tʰi⁷ ti トゥ tʰu⁷ tu テ tʰe te ト tʰo to 

チャ⁴ ʨa¹⁰ cha チ ʨi chi チュ ʨu chu チェ ʨe che チョ ʨo cho 

チャ⁶ ʨʰa¹⁰ cha チ ʨʰi⁷ chi チュ ʨʰu⁷ chu チェ ʨʰe che チョ ʨʰo cho 

ダ da da ヂィ di di ドゥ du du デ de de ド do do 

ヂャ ʥa ja ヂ ʥi ji ヂュ ʥu ju ヂェ ʥe je ヂョ ʥo jo 

ナ na na ニ ni⁷ ni ヌ nu⁷ nu ネ ne ne ノ no no 

ッナ¹¹ nˀa nna ッニ nˀi nni ッヌ nˀu nnu ッネ nˀe nne ッノ nˀu nnu 

ハ ha ha ヒ çi hi フ hu hu ヘ he he ホ ho ho 



 

+a +i +u +e +o 

SZ. Laut ts. SZ. Laut ts. SZ. Laut ts. SZ. Laut ³ ts. SZ. Laut ts. 

バ ba ba ビ bi bi ブ bu bu ベ be be ボ bo bo 

パ¹¹ pa pa ピ pi⁷ pi プ pu⁷ pu ペ pe pe ポ po po 

パ¹² pʰa pa ピ pʰi⁷ pi プ pʰu⁷ pu ペ pʰe pe ポ pʰo po 

マ ma¹³ ma ミ mi⁷ mi ム mu⁷ mu メ me me モ mo mo 

ッマ¹¹ mˀa mma ッミ mˀi mmi ッム mˀu mmu ッメ mˀe mme ッモ mˀo mmo 

ラ ɾa ra リ ɾi⁷ ri ル ɾu⁷ ru レ ɾe re ロ ɾo ro 

   ッン ʔn̩¹⁴ nn¹⁵    ン n̩¹⁴; -ŋ̩¹⁶ n¹⁵    

ッ¹⁷ ʔ-¹⁸ (2x) ¹⁹    ッ²⁰ -ː (2x) ¹⁹    ー²¹ -ː …̄ 

1 andere Bezeichnung: A.-Oshima 
2 wörtlich: „Inselsprache“ 
3 siehe unten Anmerkung 6 
4 Schriftzeichen dieser Zeile: im Wortanlaut 
5 Schriftzeichen dieser Zeile: innerhalb eines Wortes 
6 siehe dazu unten Anmerkung 7 
7 siehe unten Anmerkung 8 
8 Schriftzeichen dieser Zeile: in den südlichen Dialekten nur 

in japanischen Lehnwörtern 
9 Transkription dieser Zeile: siehe unten Anmerkung 9 
10 Lautung dieser Zeile: siehe unten Anmerkung 10 
11 Schriftzeichen dieser Zeile: im Wortanlaut, jedoch nicht in 

den südlichen Dialekten 

12 Schriftzeichen dieser Zeile: nur in den südlichen Dialekten 
13 Schriftzeichen dieser Zeile: siehe unten Anmerkung 11 
14 in silbischer Position; siehe dazu unten Anmerkung 12 
15 siehe unten Anmerkung 13 
16 im Wortauslaut 
17 im Wortanlaut vor Konsonanten 
18 teilweise auch [ˀ-] beschrieben 
19 siehe unten Anmerkung 14 
20 im Wortinneren Zeichen für Längung des nachfolgenden 

Konsonanten 
21 Zeichen für Längung des vorausgehenden Silbenvokals 

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: Koreanisch-Japanisch-Ainu > Japanische Sprachen (Japonisch) > Riukiuanisch > Nord-Riu-
kiuanisch (Amami-Okinawisch) > Amami > Kern-Amami (> Oshima). 

Die Quellen ④ und ⑤ betrachten die Norddialekte und die Süddialekte des Amami-Oshima jeweils als ei-

genständige Sprachen. 

2. Status: Amami hat als bloßer lokaler Umgangsdialekt mit mehreren Varianten – neben Japanisch als Amts-
sprache – keinen offiziellen Status. 

3. Verwendung: Die Katakana-Schrift wird in der Praxis weitgehend nur zur Aufzeichnung der genaueren Aus-
sprache der verschiedenen Amami-Dialekte verwendet. Eine standardisierte Orthographie gibt es jedoch 
nicht. 

4. Schreibweise: Die Katakana-Schrift ist eine Silbenschrift nach dem Muster Konsonant+Vokal. Sie wird in 
moderner Handhabung nach westlichem Vorbild von links nach rechts und in Zeilen von oben nach unten 
geschrieben. 

5. Die jeweils erste Unterspalte gibt das Silbenzeichen (SZ.) wieder, die zweite dessen lautliche Aussprache 
und die dritte die Transkription (ts.). Die Transkription erfolgt nach dem System der Hepburn-Lateinschrift 
(ungeachtet der Grundbedeutung der Digraphen). 

6. Der Lautwert von /e/ variiert in den nördlichen Dialekten zwischen [e] und [ə], in den südlichen Dialekten 
zwischen [e] und [ɘ]. 

7. Der glottale Wortanlaut wird in diesen Fällen teilweise auch mit /q-/ (z.B.: /qya, qwa/) transkribiert. 

8. Bilden diese Silben den Wortauslaut oder eine geradzahlige Silbe eines Wortes, so ist insbesondere in den 
südlichen Dialekten der Silbenvokal meist stumm, zumindest stark reduziert [-ɪ̥, -ʊ̥]. 

9. Die Hepburn-Lateinschrift benutzt für diese Silbenzeile wegen der gleichen Aussprache mit dem palatalisier-
ten /d/ ebenfalls den Buchstaben /j/. 

10. Die Lautung von /ch/ variiert in den einzelnen Dialekten zwischen [ʨ/ʨʰ] und [ʧ/ʧʰ]. 
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11. In einigen nördlichen Dialekten führt ein /m/ zwischen Vokalen vielfach zu einer Nasalierung und Assimilie-
rung des nachfolgenden Vokals. 

12. Die konkrete Aussprache des silbischen ›n‹ richtet sich innerhalb eines Wortes nach einem nachfolgenden 
Konsonanten (z.B.: vor /k, g/ = [̩ŋ̩], vor /b, p/ = [m̩], vor /ch, j/ = [ɲ]). 

13. Zu unterscheiden: /na/ [na], /nna/ [nˀa], /-nna/ [-nːa], /nka/ [ŋ̩ka], /nnka/ [ʔŋ̩ka], /kan/ [kaŋ̩]. 

14. Bei Digraphen wird nur der erste Bestandteil gedoppelt. 

15. Verwendete Schriftart (Font): „Microsoft YaHei“. 
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